
 
Anlage zum DKG-Rundschreiben Nr. 290/2008 

Berechnungsbeispiel „Finanzierung der flächendeckenden Anpassung im Release 0“ 

 

Krankenhaus: 

1 eHealth-BCS-Kartenterminals, Gesamtmenge (§ 1)   12  

 Bettenzahl (lt. Krankenhausplan) 264   

 Fachabteilungen und Fachabteilungsbetten  
(lt. Krankenhausplan, hilfsweise Budgetverhandlung) 

 12  

 1. Chirurgie 86 (3,4) 4  

 2. Innere Medizin 120 (4,8) 5  

 3. Frauenheilkunde, Geburtshilfe 39 (1,6) 2  

 4. Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 19 (0,8) 1 

 

 

1.1 Maßgebliche Anzahl für stationären Bereich    12  

1.2 Institutsambulanzen (räumlich getrennt)     

 1. § 117 SGB V (Hochschulambulanzen) 0   

 2. § 118 SGB V (Psychiatrische Institutsambulanzen) 0   

 3. § 119 SGB V (Sozialpädiatrische Zentren) 0  

0 

 

1.3 Notfallambulanzen  
(Finanzierung noch ergänzend zu vereinbaren) 

  +  

2 Durchschnittspreis eHealth-BCS-Kartenterminal (inkl. USt.), 
Ermittlung durch gematik 

[330,-]  12 3.960,00 

3 Installationsbedingter Aufwendungen (§ 2)     

3.1 Pauschale für Anpassung Primärsystem 1.500,- (inkl. Ust.) 1.500,00 

3.2 Installation eHealth-BCS-Kartenterminal 30 v.H. von 3.960,- 1.188,00 

4 Finanzierungsvolumen (§ 3)   6.648,00 

5 Vereinbarte Fallzahl der stationären Krankenhausfälle 
(E1, E3.1, E3.3, L1) 

  

6 Telematikzuschlag (Nr. 4 dividiert durch Nr. 5)   

Hinweise: 
Ambulanzen der ermächtigten Krankenhausärzte und ermächtigte Institutsambulanzen werden durch Ergänzung 
der Vereinbarung der KBV mit dem Spitzenverband Bund der Krankenkassen geregelt. Notfallambulanzen sind 
ergänzend durch die DKG und den Spitzenverband Bund der Krankenkassen zu vereinbaren. 

Bei dem Berechnungsbeispiel wird ein fiktiver Durchschnittspreis von 330,- Euro (inkl. USt.) je eHealth-BCS-
Kartenterminal zur Berechnung herangezogen. 

 

 


